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tung und Optimierung einer nachhal-
tigen Lieferkette  

 
Anwendungshinweis: Die folgende Liste soll eine Übersicht über pragmati-

sche Maßnahmen zur Gestaltung und Optimierung einer nachhaltigen Lie-

ferkette liefern. Die Arbeitshilfe ist keine abschließende Auflistung aller mögli-

chen Maßnahmen. Unternehmen können insbesondere im Austausch mit ande-

ren Unternehmen, auf Branchenebene und im Austausch mit zivilgesellschaftli-

chen Organisationen (weitere) Maßnahmen entwickeln. 

Erfahrungsgemäß wählen Unternehmen zwischen mehreren grundlegenden 

Handlungsfeldern aus, wenn sie Maßnahmen des nachhaltigen Lieferkettenma-

nagements umsetzen. Die nachfolgende Maßnahmenliste orientiert sich daran. 

Sie ist eingebettet in die Prozesslogik des Starter-Kits. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
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1. Aufsicht, Koordination und operative Umsetzung im Unternehmen sicherstellen: Das Unterneh-

men prüft, welche bestehenden Maßnahmen und Prozesse sich im eigenen Unternehmen im Rahmen 

des nachhaltigen Lieferkettenmanagements schon nutzen lassen beziehungsweise welche angepasst 

oder neu implementiert werden müssen. Dieser Schritt ist wichtig, um die internen Grundlagen für ein 

nachhaltiges Lieferkettenmanagement zu schaffen. → Dieses Handlungsfeld bezieht sich insbeson-

dere auf die Prozessphasen 1 bis 3 im Starter-Kit. 

2. Lieferanten überprüfen und unterstützen: Das Unternehmen kommuniziert seine Anforderungen an 

Lieferanten. Anforderungen an Lieferanten werden verbindlich gemacht. Das Unternehmen überprüft 

dann, ob die Anforderungen von den Lieferanten umgesetzt werden. Darauf aufbauend führt das Unter-

nehmen Schulungen und andere Maßnahmen mit den Lieferanten durch, um diese für Nachhaltigkeits-

themen zu sensibilisieren und ihre Nachhaltigkeitsleistung zu verbessern. → Dieses Handlungsfeld be-

zieht sich auf die Prozessphase 3 im Starter-Kit. 

3. Wirkung der Maßnahmen messen und Unternehmenshandeln kommunizieren: Für den Erfolg 

eines nachhaltigen Lieferkettenmanagements entscheidend ist die Wirksamkeit der umgesetzten Maß-

nahmen. Für die Messung der Wirkung von Maßnahmen sollte ein systematischer Ansatz gewählt wer-

den, bei dem geklärt ist, welche Art von Maßnahmen überprüft werden sollen, welche Informationsquel-

len vorliegen und wie die Effektivität der Maßnahmen gemessen wird. Um den internen und externen 

Austausch mit Anspruchsgruppen zu ermöglichen und Transparenz zu fördern, berichtet das Unterneh-

men über sein nachhaltiges Lieferkettenmanagement. → Dieses Handlungsfeld bezieht sich auf die 

Prozessphase 4 im Starter-Kit. 

4. Beschwerden erfassen und Prozess verbessern: Das nachhaltige Lieferkettenmanagement soll 

dazu beitragen, dass sich die Situation von Betroffenen entlang der Lieferkette ebenso verbessert wie 

die Umweltleistung von Lieferanten. Damit dies gelingt, muss (potenziell) Betroffenen in der Lieferkette 

die Möglichkeit eingeräumt werden, sich zu beschweren. Insbesondere für kleinere Unternehmen kann 

es anspruchsvoll sein, Beschwerden in der Lieferkette zu erfassen. Ein systematischer Ansatz ist daher 

wichtig. → Dieses Handlungsfeld bezieht sich auf die Prozessphase 5 im Starter-Kit. 
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Handlungsfeld: Aufsicht, Koordination und operative Umsetzung im Unternehmen sicherstellen 

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Analyse von vorhande-

nen Prozessen und 

Strukturen im Unterneh-

men in Bezug auf das 

nachhaltige Liefer-

kettenmanagement  

 Möglichkeiten identifi-
zieren, wie ein nachhal-
tiges Lieferkettenma-
nagement im Unterneh-
men organisatorisch 
und prozessbezogen 
angesiedelt  
werden kann 

 Etablierte Prozesse und 
bestehendes Wissen 
bestmöglich nutzen 

 Nachhaltigkeitsbe-
auftragte/-r 

 Frühzeitiges Einbin-
den von Fachabteilun-
gen, um Widerstände 
zu vermeiden 

Abfragen des Wissens-

stands/vorhandener 

Kompetenzen zum 

Thema „nachhaltiges 

Lieferkettenmanage-

ment“ in verschiedenen 

Abteilungen des Unter-

nehmens 

 Bestehendes Wissen 
bestmöglich nutzen 

 Verbesserungspotenzi-
ale hinsichtlich des 
nachhaltigen Liefer-
kettenmanagements in 
den Abteilungen aufde-
cken  

 Nachhaltigkeitsbe-
auftragte/-r  

 Begründen, warum es 
für das Unternehmen 
relevant ist, sich damit 
stärker auseinander-
zusetzen 

Durchführen einer Be-

standsaufnahme/Risiko-

analyse in Bezug auf 

Nachhaltigkeit in der 

Lieferkette   

 Besseres Verständnis 
von Risiken (und Chan-
cen), die gegenwärtig 
(ohne nachhaltiges Lie-
ferkettenmanagement) 
bestehen  

 Schwerpunktthemen 
herausarbeiten 

 Nachhaltigkeitsbe-
auftragte/-r  

 Einbindung aller re-
levanten Mitarbei-
tenden 

 Nutzung von beste-
hendem Wissen (Pub-
likationen, Branchen-
wissen etc.)  

 Siehe hierfür auch: Ar-
beitshilfe LfU-Starter-
Kit 

Verantwortlichkeiten für 

das Thema auf Füh-

rungsebene festlegen 

 Wichtigkeit des Themas 
innerhalb des Unter-
nehmens sicherstellen 
und ausdrücken  

 Aufsichtsfunktion etab-
lieren 

 Geschäftsführung  
 Nachhaltigkeitsbe-

auftragte/-r 

 Direkte Einbindung 
der Geschäftsführung 

Aufnahme nachhaltig-

keitsrelevanter Ele-

mente in den Informati-

onsprozess des Risiko-

managements 

 Implementierung von 
Nachhaltigkeitsthemen 
innerhalb der Risiko-
analyse 

 Nachhaltigkeitsbe-
auftragte/-r  

 Einkauf 

 Gleichbehandlung der 
Nachhaltigkeitsthe-
men mit anderen The-
men 

Bildung eines Teams für 

das nachhaltige Liefer-

kettenmanagement   

 Zusammenarbeit der 
einzelnen Fachabteilun-
gen zum Thema „nach-
haltiges Lieferkettenma-
nagement“ fördern  

 Bündelung der Exper-
tise aus verschiedenen 
Bereichen 

 Geschäftsleitung  
 Unternehmens-/Pro-

duktentwicklung  
 Einkauf  
 Logistik  
 Nachhaltigkeitsbe-

auftragte/-r 

 Beteiligten Rollen zu-
weisen und Wichtig-
keit bei der Gestaltung 
der nachhaltigen Lie-
ferkette herausarbei-
ten 

Schulung der Fachabtei-

lungen und Warengrup-

peneinkäufer zu The-

men des nachhaltigen 

Lieferkettenmanage-

ments 

 Sensibilisierung der Mit-
arbeitenden für das 
Thema  

 Rollen zuweisen 

 Nachhaltigkeitsbe-
auftragte/-r  

 Personalabteilung  
 Externe Coaches 

 So vermitteln, dass 
Bezüge zur Arbeit in 
den Abteilungen deut-
lich werden 

 

https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
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Handlungsfeld: Aufsicht, Koordination und operative Umsetzung im Unternehmen sicherstellen 

(Fortsetzung)  

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Entwicklung und Ver-

schriftlichung eines Leit-

bilds für das nachhaltige 

Lieferkettenmanage-

ment 

 Orientierung bieten für 
die Unternehmenslei-
tung, Mitarbeitende 
und Zulieferer in Be-
zug auf die Bedeutung 
des nachhaltigen Lie-
ferkettenmanage-
ments 

 Geschäftsführung 
 Nachhaltigkeitsbeauf-

tragte/-r 

 Integration in das be-
stehende Unterneh-
mensleitbild (sofern 
vorhanden) 

 Kommunikation an 
Mitarbeiterinnen/Mitar-
beiter und andere An-
spruchsgruppen  

Nachhaltigkeitskriterien 

in Produktentwicklungs-

prozesse integrieren 

 Schon bei der Pro-
duktentwicklung wer-
den Nachhaltig-
keitskriterien berück-
sichtigt 

 Einsatz nachhaltigerer 
Produktbestandteile 
(auf bestimmte Roh-
stoffe verzichten, 
Komplementärpro-
dukte, recyceltes Ma-
terial verwenden etc.) 

 Produktentwicklung 
 Einkauf  
 Nachhaltigkeitsbeauf-

tragte/-r  
 Produktionsabteilung 

 Alternativen für Pro-
duktbestandteile/Mate-
rialien müssen vorhan-
den sein 

 Einbindung der Ent-
wicklungsabteilung 

Ankopplung von Nach-

haltigkeitszielen an be-

stehende Vergütungs- 

und Anreizsysteme 

 Nachhaltigeres Ver-
halten der Mitarbeite-
rinnen/Mitarbeiter er-
reichen   

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Personalabteilung 
 Controlling 

 Messbare und nach-
vollziehbare Indikato-
ren etablieren 

Teilnahme an lieferket-

tenspezifischen Nach-

haltigkeits-Wettbewer-

ben 

 Motivation in der Be-
legschaft fördern 
durch Anerkennung 
ihrer Leistungen 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Marketing 

 Prüfen, welche Wett-
bewerbe relevant/ziel-
führend sind 

Unternehmensgrund-

sätze überprüfen 

 Nachhaltigkeitsthe-
men (u. a. Menschen-
rechtsthemen) in die 
Unternehmensgrund-
sätze integrieren 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Kommunikationsabtei-
lung 

 Klären, ob eigenstän-
diges Dokument oder 
Integration in beste-
hendes Dokument 
sinnvoller ist 
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Handlungsfeld: Lieferanten überprüfen und unterstützen 

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Verhaltenskodex für Lie-

feranten formulieren  

 Orientierung für die 
Unternehmensleitung, 
Mitarbeitende und vor 
allem Zulieferer in Be-
zug auf die Bedeu-
tung des nachhaltigen 
Lieferkettenmanage-
ments liefern 

 Lieferanten die Nach-
haltigkeitsanforderun-
gen des Unterneh-
mens deutlich ma-
chen 

 Geschäftsführung 
 Nachhaltigkeitsbeauf-

tragte/-r 
 Einkaufsabteilung 

 Verhaltenskodex sollte 
anspruchsvoll und 
gleichzeitig erfüllbar 
sein 

 Die Anforderungen 
sollten verbindlich sein 
und bei Nicht-Erfüllung 
Konsequenzen nach 
sich ziehen 

Nachhaltigkeitskriterien 

in den Beschaffungspro-

zess integrieren 

 

 Höhere Transparenz 
bzgl. der Herkunft von 
Materialien und der 
bestehenden Umwelt-
standards schaffen, 
was wiederum die 
Umsetzung gezielter 
Maßnahmen zur Ver-
besserung der Um-
weltleistung vor Ort 
ermöglicht 

 Konfliktfreie und risi-
koärmere Beschaf-
fung 

 Geschäftsführung 
 Einkauf 
 Nachhaltigkeitsbeauf-

tragte/-r 
 Produktionsabteilung 

 Mit Geschäftsführung 
Zielkonflikte (Preis 
„vs.“ Nachhaltigkeit) of-
fenlegen und Herange-
hensweise besprechen 

 Siehe hierfür auch: Ar-
beitshilfe „Lieferanten-
bewertung – empfoh-
lene Leitlinien“ 

Aufnahme von Nachhal-

tigkeitsthemen in den 

Liefervertrag 

 Nachhaltigkeit ver-
bindlich machen 

 Vertragsmanagement  Nutzung des Verhal-
tenskodex (als ver-
tragswirksamer An-
hang oder durch Über-
nahme zentraler Ele-
mente) 

 Siehe hierfür auch: Ar-
beitshilfe „Verhaltens-
kodex für Lieferanten – 
ein Muster“ 

 

https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
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Handlungsfeld: Lieferanten überprüfen und unterstützen (Fortsetzung) 

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Einholen einer Selbst-

auskunft von Lieferanten 

 Informationen darüber 
erhalten, wie nachhal-
tig Lieferanten sind 
und wie sie mit Risi-
ken umgehen (und ob 
ggf. Schritte zur Ver-
besserung ihrer Leis-
tung oder weiterge-
hende Überprüfungs-
prozesse zu etablie-
ren sind) 

 Reflektion der eigenen 
Situation durch den 
Lieferanten, ggf. be-
reits Anstoß von Ver-
besserungsmaßnah-
men 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Einkaufsabteilung 

 

 

 Interne Prozesse 
etablieren, die eine 
Analyse der Informati-
onen ermöglichen 

 Mit Ergebnissen der 
eigenen Bestandsauf-
nahme abgleichen 

 Siehe hierfür auch: Ar-
beitshilfe Starter-Kit 

Nachhaltigkeitsaudits bei 

Lieferanten durchführen 

 Aussagekräftiges Bild 
über die Nachhaltig-
keitsleistung von Lie-
feranten erhalten 

 Präzise Anknüpfungs-
punkte für Verbesse-
rungspotenziale ermit-
teln 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Einkaufsabteilung 
 Auditoren (ggf. ex-

tern) 

 Ergebnisse der Be-
standsaufnahme be-
rücksichtigen bei der 
Frage, welche Liefe-
ranten auditiert wer-
den sollten (Fokus 
ggf. auf „Risiko“-Liefe-
ranten) 

 Siehe hierfür auch: Ar-
beitshilfe Starter-Kit 

Mitarbeit in/Nutzung von 

Brancheninitiativen 

 Überprüfung von Lie-
feranten über eine 
Brancheninitiative 
zentralisieren/bündeln 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Einkaufsabteilung 
 Vertreter des Unter-

nehmens in Bran-
cheninitiativen 

 Verfügbarkeit einer 
Brancheninitiative, die 
diese Leistung ab-
deckt 

  

https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
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Handlungsfeld: Lieferanten überprüfen und unterstützen (Fortsetzung) 

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Informationsveranstal-

tungen zum Thema 

„Nachhaltigkeit“ für Lie-

feranten organisieren 

 Lieferanten an das 
Thema heranführen 

 Geschäftsführung 
 Nachhaltigkeitsbeauf-

tragte/-r  
 Externe Coaches 

 Unterstützung durch 
die Geschäftsführung  

Korrekturmaßnahmen-

plan für/mit Lieferanten 

entwickeln 

 Verbesserung der 
Nachhaltigkeitsleis-
tung von Lieferanten 
aufgrund der im Be-
wertungssystem fest-
gestellten Potenziale 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Einkauf 
 Externe Coaches 

 Einflussmöglichkeit 
auf Lieferanten (z. B. 
aufgrund des Beschaf-
fungsvolumens) 

Gemeinsam mit Liefe-

ranten Risikoanalysen 

durchführen 

 Ermittlung von Risi-
ken in der Lieferkette 
über die Stufe der Di-
rektlieferanten hinaus 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r  

 Externe Coaches 

 Pragmatischer Ansatz 
 Bestehende Publikati-

onen und Datenban-
ken nutzen 

 Guter Kontakt zu Lie-
feranten 

Technische Unterstüt-

zung bei der Optimie-

rung von Prozessen 

(z. B. zur Verringerung 

von Emissionen; Umset-

zung von produktbezo-

genen Standards, u. a. 

im Papier- oder Holzbe-

reich) 

 Über Pilotprojekte 
konkrete Erfolge er-
zielen  

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r  

 Externe Coaches 

 Initiativen sollten zu 
zählbaren Erfolgen 
führen (bspw. verbes-
serte Energieeffizienz) 

Schulungen von Liefe-

ranten (z. B. zu Nachhal-

tigkeitsstandards) 

 Kapazitäten beim Lie-
feranten aufbauen, 
damit dieser seine 
Nachhaltigkeitsleis-
tung eigenständig ver-
bessern kann 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r  

 Externe Coaches 

 Ansprechende For-
mate entwickeln 

 Partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit 
dem Lieferanten 
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Handlungsfeld: Wirkung der Maßnahmen messen und Unternehmenshandeln kommunizieren 

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Kennzahlen-Set entwi-

ckeln 

 Messung des Umset-
zungsstandes von 
Maßnahmen des 
nachhaltigen Liefer-
kettenmanagement 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r  

 Einkauf 

 Sowohl unterneh-
mensinterne als auch 
lieferantenspezifische 
Kennzahlen auswäh-
len 

 Gleichmäßige Analyse 
aller Nachhaltigkeits-
themen 

Interne Kommunikations-

maßnahmen umsetzen 

(z. B. über Newsletter     

oder Intranet) 

 Sensibilisieren für das 
Thema innerhalb des 
Unternehmens,  

 Hervorheben von er-
reichten Meilenstei-
nen 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Personalabteilung 
 Kommunikationsab-

teilung 

 Einbindung der Ge-
schäftsführung 

 Konkrete Erfolge kom-
munizieren 

Aufnahme von Kennzah-

len in Produkt-deklaratio-

nen /-beschreibungen 

 Öffentliche Transpa-
renz zur Nachhaltig-
keit der Produkte 
schaffen 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Vertrieb 

 Valide Daten nutzen 

Nachhaltigkeitsberichte 

veröffentlichen mit Infor-

mationen zu:  

 Nachhaltigkeitsaus-
wirkungen/Risiken 
entlang der Liefer-
kette 

 Prozessen der Risiko-
analyse 

 Lieferantenbewertung  
 Umsetzungsmaßnah-

men 

 Transparenz schaffen 
über Nachhaltigkeits-
engagement in der 
Lieferkette 

 Identifikation weiterer 
Ansatzpunkte für 
Maßnahmen 

 Positionierung als 
nachhaltiges Unter-
nehmen, dass das 
Thema ganzheitlich 
angeht 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/-r 

 Einkauf in Zusam-
menarbeit mit Marke-
ting 

 Adressaten genau be-
stimmen 

 Etablierte Berichter-
stattungssysteme nut-
zen 

Rückverfolgbarkeitssys-

tem für Produkte schaffen 

(z. B. über QR-Code) 

 Transparenz über die 
Lieferkette (Herkunft, 
Zusammensetzung 
der Produkte) für den 
Kunden schaffen 

 Einkauf 
 Vertrieb  
 Marketing 

 Valide Daten nutzen 
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Handlungsfeld: Beschwerden erfassen und Prozess verbessern 

Maßnahme Ziel(e) Zuständigkeit Erfolgsfaktoren 

Ergebnisse der Risikoana-

lyse auswerten, um      

Personengruppen zu iden-

tifizieren, die das Be-

schwerdesystem erfassen 

soll 

 Beschwerdemecha-
nismus adressatenge-
recht aufsetzen 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/r 

 Personal 
 Compliance 
 Abteilungen für Kun-

denbeziehungen und 
Service 

 Prüfen, ob sich beson-
ders vulnerable Grup-
pen unter den (poten-
ziell) Betroffenen be-
finden 

Beschwerdeanliegen er-

fassen und dokumentieren 

 Übersicht erhalten 
über die verschiede-
nen (möglichen) Be-
schwerdeanliegen, 
um passende Kanäle 
zu etablieren 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/r 

 Personal 
 Compliance 
 Abteilungen für Kun-

denbeziehungen und 
Service 

 Auch vorausschauend 
potenzielle Beschwer-
dethemen aufnehmen 

 Ergebnisse sollten so 
dokumentiert werden, 
dass eine Zuordnung 
von Beschwerdeanlie-
gen, Gruppen und Ka-
nälen gelingt 

Bestehende Beschwer-

demechanismen überprü-

fen 

 Beschwerdemanage-
ment auf bestehende 
Prozesse aufbauen 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/r 

 Personal 
 Compliance 
 Abteilungen für Kun-

denbeziehungen und 
Service 

 Prüfen, ob auf Ver-
bandsebene oder auf 
Multi-Stakeholder-
Ebene Mechanismen 
etabliert wurden, die 
genutzt werden kön-
nen 

Prüfung der Wirksamkeit 

bestehender Beschwer-

demechanismen 

 Verbesserung der Ef-
fektivität von Be-
schwerdemechanis-
men 

 Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte/r 

 Personal 
 Compliance 
 Abteilungen für Kun-

denbeziehungen und 
Service 

 Nutzung von Effektivi-
tätskriterien für eine 
systematische Über-
prüfung 

 Siehe hierfür auch: Ar-
beitshilfe des NAP 
Helpdesk Wirtschaft 
und Menschenrechte 
„Beschwerden effektiv 
managen“ 

  

https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm?m=1#kette
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untersagt. Sie darf weder von den Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von fünf Monaten vor einer Wahl zum Zweck der 

Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere 

die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen 

oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum Zweck der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl 

darf die Publikation nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden 

werden könnte. Den Parteien ist es gestattet, die Publikation zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.  

Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind vorbehalten. Die publizistische Verwertung der Veröffentlichung – auch von Teilen – wird jedoch 

ausdrücklich begrüßt. Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem Herausgeber auf, der Sie – wenn möglich – mit digitalen Daten der Inhalte und bei der Beschaffung 

der Wiedergaberechte unterstützt.  

Diese Publikation wurde mit großer Sorgfalt zusammengestellt. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann dennoch nicht übernommen werden. 

Für die Inhalte fremder Internetangebote sind wir nicht verantwortlich. 

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. Unter Tel. 0 89 12 22 20 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de 

erhalten Sie Informationsmaterial und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen sowie Hinweise zu Behörden, 

zuständigen Stellen und Ansprechpartnern bei der Bayerischen Staatsregierung. 
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